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Herren Bezirksliga Gr. 2

TV 1894 Nieder-Beerbach : TV 1891 Bürstadt II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TV 1894 Nieder-Beerbach in der Herren 
Bezirksliga Gr. 2

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 31:27 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TV 1891 Bürstadt II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2 gegen den TV 1894
Nieder-Beerbach. 190 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Jan Epple den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit
Morweiser und Epple, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Martin / Martin
gewannen ihr Spiel gegen Gliewe / Gliewe sicher mit 20:18, 11:4, 11:8. Da gab es nichts zu rütteln.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für Martin
/ Martin endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Germann / Küster, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Gliewe / Morweiser verloren. Einen Sieg verpassten nachfolgend
Germann / Hädeler beim 1:3 gegen Kreuzer / Epple. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Tom Germann
konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Adrian Kreuzer beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. 2:3 hieß es wiederum am Ende, als Daniel Martin und Daniel
Gliewe am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte danach Sebastian Martin letztlich an der Hand,
um sich gegen Christian Gliewe durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Zwischenzeitlich
musste Holger Germann zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Harald
Gliewe aber trotzdem sicher mit 11:7, 12:10, 4:11, 13:11 ein. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Jonas Hädeler in der Partie gegen Jan Epple. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Harald Küster beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Laurin Morweiser. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Tom Germann nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel
auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Daniel Gliewe. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:16 (Germann) und 9:7
(Gliewe). Zwischenzeitlich musste Daniel Martin zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Adrian Kreuzer aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Martin nun bei 17:10. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sebastian Martin gegen Harald
Gliewe nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 9:11, 12:10 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Holger Germann bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Christian Gliewe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Laurin Morweiser konnte Jonas Hädeler
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Morweiser nun 9 Siege, bei einer Niederlage aus. Harald
Küster verpasste es nachfolgend mit einem 4:11, 11:8, 6:11, 6:11 gegen Jan Epple, einen Punkt für
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sein Team zu erspielen. Damit hat Küster nun ein 3:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen
den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg, während der TV 1891 Bürstadt II am 03.03.2023 gegen den
GSV Gundernhausen antritt.

 Statistik:
 TV 1894 Nieder-Beerbach

Doppel: Martin / Martin 1:0, Germann / Küster 0:1, Germann / Hädeler 0:1 
Einzel: T. Germann 1:1, D. Martin 1:1, S. Martin 2:0, H. Germann 1:1, J. Hädeler 0:2, H. Küster 0:2 

 TV 1891 Bürstadt II
Doppel: Gliewe / Morweiser 1:0, Gliewe / Gliewe 0:1, Kreuzer / Epple 1:0 
Einzel: D. Gliewe 2:0, A. Kreuzer 0:2, H. Gliewe 0:2, C. Gliewe 1:1, L. Morweiser 2:0, J. Epple 2:0


